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Was gibt es Neues im Städtchen?
Der meteorologische Frühlingsanfang 
liegt schon hinter uns und wie sollte es 
anders sein, kam pünktlich dazu der Win-
ter zurück. Kalendarisch geht es in der 
kommenden Woche los und in zwei Wo-
chen ist schon Ostern. Da bis dahin kein 
weiteres Amtsblatt erscheint, ist diese 
Ausgabe also schon die Osterausgabe.

Ich wünsche Ihnen daher schon heute 
allen ein frohes Osterfest und uns allen 
wirkliches Frühlingswetter.

Nachdem der Fasching auch in diesem 
Jahr den Saal des Bürgerhauses von An-
fang Januar bis zur zweiten Februarwo-
che in Beschlag hatte, fand unser Neu-
jahrsempfang erst am 13. Februar statt. 
Ich konnte den rund 200 Gästen unsere 
beiden Landespaare vorstellen und im 
würdigen Rahmen Herrn Dr. Egon Stötzer 
die Urkunde über seine Ehrenbürgerschaft 
übergeben. Des Weiteren hat der Landrat 
zusammen mit mir, Herrn Udo Haar für 
seine Tätigkeit als Schiedsmann, Herrn 
Hans-Jürgen Rausch für sein Engagement 
im Schützenverein und Herrn Manfred 
Nußbicker für sein Wirken auf dem Sport-
platz die Ehrenamtskarte des Landkreises 
überreicht. Mit der Ehrenamtsurkunde der 
Stadt wurden Frau Julia Jung für ihr Wir-
ken im Sportverein, Herr Roland Erb für 
die Betreuung der Voliere im Park, Herr 
Eberhard Rausch für sein Engagement 
im Tammich, Herr Hans Dieter Linz sen. 
für sein jahrelanges Wirken im Wald, 
Herr Rene Pfannstiel für seine jahrelan-
ge Unterstützung beim Rafting und Herr 
Werner Menz für sein langjähriges Wirken 
im Anglerverein geehrt. Ich danke allen 
Mitwirkenden für einen gelungenen Emp-
fang, insbesondere der Regelschule, wel-
che uns gesanglich begleitete.

Seit dem 1. März haben wir die Stelle un-
seres Bademeisters neu besetzt. Wie zu-
letzt auch, wird unser neuer Mitarbeiter 
außerhalb der Sommermonate im Bauhof 
tätig sein und im Sommer das Schwimm-
bad betreuen. Da er an seiner bisherigen 
Arbeitsstelle vergleichbar eingesetzt war, 
gehe ich davon aus, dass wir einen guten 
Nachfolger für unseren bisherigen Bade-
meister gefunden haben. Der Neue wohnt 
mit seiner Familie noch in Tabarz, was 
aber sicherlich kein Problem darstellen 
sollte.

Wie bereits an dieser Stelle berichtet, 
findet regelmäßig mit den örtlichen Ver-
mietern von Ferienunterkünften ein Tou-
rismusstammtisch statt. Hier geht es um 

den Austausch von Erfahrungen und die 
Abstimmung gemeinsamer Aktionen und 
vorhandener Angebote. Derzeit wird un-
ser Ort öfter im Sommer als im Winter als 
Ferienort gewählt. Erfreulich ist hierzu 
die derzeitige Gesamtentwicklung zu se-
hen. Entgegen dem Trend im Thüringer 
Wald sind die Übernachtungszahlen in 
unserem Luftkurort von rund 25.000 im 
Jahr 2013 auf rund 35.000 im Jahr 2015 
gestiegen. Bei den Gästen, welche unse-
ren Ort besucht haben, ist ein Anstieg 
von rund 9.000 im Jahr 2013 auf rund 
13.000 im Jahr 2015 festzuhalten. Dies 
entspricht einer Steigerung binnen 2 Jah-
ren um 30% bei den Übernachtungen und 
um 41% bei den Gästen. Ich freue mich, 
dass dieser Trend zu verzeichnen ist, dass 
wir sozusagen die Talsohle durchschritten 
haben. Sicherlich bedarf es noch weiterer 
Anstrengungen, um den Anschluss an ver-
gleichbare Urlauberorte im Landkreis zu 
halten. Besonders positiv haben sich auf 
die genannten Zahlen die Steigerungen 
der Übernachtungen und Gäste in den 
Hotels (Falkenstein und Quelle) und der 
Jugendherberge ausgewirkt, während die 
Zahlen in den privaten Unterkünften eher 
leicht rückläufig sind.

Mit Datum vom 25. Februar hat uns die 
Rechtsaufsichtsbehörde beim Landrat-
samt Gotha bestätigt, dass unsere Haus-
haltssatzung für 2016 ordnungsgemäß 
eingegangen ist und nichts beanstan-
det wird, was gegen deren Umsetzung 
spricht. Mit der Veröffentlichung in die-
sem Amtsblatt erlangt die Haushaltssat-
zung ihre Gültigkeit und wir können an 
die Umsetzung der im letzten Amtsblatt 
benannten Vorhaben gehen. Der Abriss 
des Saals vom Lamm wurde an die Firma 
Koppe aus Friedrichroda vergeben, welche 
auch sichtbar mit den Arbeiten begonnen 
hat. Mit der Fertigstellung ist Mitte Ap-
ril zu rechnen. Auch der Abriss der Glüso 
wurde bereits vom Stadtrat vergeben. Es 
baut hier die Firma weiter, welche bereits 
den ersten Teil abgerissen hat. Baubeginn 
soll Mitte März sein. Für die Arbeiten auf 
dem Areal um den Lutherbrunnen und 
am Brunnen selbst liegt uns die Geneh-
migung vom Umweltamt vor. Somit kann 
es hier ab Mai dieses Jahres losgehen. 
Zur Erschließung des Baugebietes an der 
Högstraße fand am 5. März eine Bürger-
versammlung statt, damit noch in diesem 
Jahr die Erschließung in der Högstraße im 
Wohnbaugebiet stattfinden kann. Bei der 
Ersatzbeschaffung für das Löschfahrzeug 
für die Feuerwehr müssen wir leider mit 
einer Lieferzeit von 12 Monaten rechnen, 

so dass wir wohl noch bis Anfang kom-
menden Jahres warten müssen. Da bleibt 
uns in diesem Jahr nur die Vorfreude.

Unser Feuerwehrverein führte am 20. 
Februar seine Jahreshauptversammlung 
durch. In den Ansprachen kam zum Aus-
druck, dass unsere Freiwillige Feuerwehr 
sehr gut aufgestellt ist. Im vergangenen 
Jahr hatte unsere Feuerwehr 89 Einsät-
ze. Das Spektrum ist dabei weit gefächert 
und geht über Brandlöschung und Hoch-
wasserschutz bis hin zur Tierrettung und 
der Beseitigung von Ölspuren. Selbst zu 
Zeiten, wo gewöhnlich gearbeitet wird, 
stehen dank der Mitarbeit der Arbeitge-
ber bis zu 21 Kameraden in der Einsatz-
abteilung zur Verfügung. Ich möchte es 
daher nicht versäumen, allen Betrieben 
und Firmen zu danken, welche dies er-
möglichen. Das ist nicht selbstverständ-
lich und macht unsere Feuerwehr zu einer 
Vorzeigefeuerwehr über die Kreisgrenzen 
hinaus. Allen, die dafür die Verantwor-
tung tragen, ist ebenfalls zu danken. Die 
Jugendfeuerwehr ist mit derzeit 39 Kin-
dern und Jugendlichen hervorragend auf-
gestellt und bei Ausscheiden und Wett-
kämpfen immer vorn mit dabei. Hierfür 
wurden der Jugendwart Sven Völker und 
sein Stellvertreter Christian Jäger geson-
dert vom Landkreis geehrt. Herzlichen 
Glückwunsch!

Mit großer Spannung haben wir vom 12. - 
21. Februar die Olympischen Jugend-Win-
terspiele in Lillehammer verfolgt. Schon 
am 14. Februar hatten wir allen Grund 
zur Freude. Unsere Biathlonhoffnung Ju-
liane Frühwirt erspurtete im Sprint eine 
olympische Goldmedaille! Und als ob das 
nicht schon der Wahnsinn schlechthin 
ist, holte sich Juliane genau eine Woche 
später mit der Mixed Staffel noch eine 
olympische Silbermedaille. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch. Aber nicht nur 
bei den Damen sieht es für unseren SV 
Motor beim Biathlonnachwuchs recht gut 
aus. Auch Benjamin Menz und Hendrik 
Rudolph absolvieren eine hervorragende 
Saison, welche allerdings noch nicht zu 
Ende ist. Da wir den Tag nicht vor dem 
Abend loben wollen, komme ich auf die 
beiden im nächsten Blättchen zurück. 
Und wo die Jugend sehr gut ist, da kann 
die ältere Jugend nicht nachstehen. Beim 
EFNS 2016 Relay, EFNS heißt European 
Forester‘s Competition in Nordic Skiing, 
einem Biathlonstaffellauf der Forstmitar-
beiter und Angehörigen über 4 x 10 km, 
haben Uwe Weiß und Matthias Jacob im 
Team Thüringen/Graf v. Westphalen am 
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Beschluss Nr. 001/12/2016 
des Stadtrates vom 20.01.2016
Haushaltssatzung der Stadt Tambach-Dietharz 
für das Haushaltsjahr 2016
Der Stadtrat beschließt
die der Beschlussvorlage beigefügte Haushaltssatzung der Stadt 
Tambach-Dietharz für das Haushaltsjahr 2016 einschließlich der 
dazugehörigen Anlagen.

Gesamtzahl der Mitglieder:  ....................................................  17
anwesend:  .............................................................................  15
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz  - Siegel -
Bürgermeister

Beschluss Nr. 002/12/2016 
des Stadtrates vom 20.01.2016
Finanzplan der Stadt Tambach-Dietharz 
für die Jahre 2015 - 2019
Der Stadtrat beschließt
den mit der Haushaltsplanung 2016 fortgeschriebenen Finanz-
plan der Stadt Tambach-Dietharz für die Jahre 2015 - 2019.

Gesamtzahl der Mitglieder:  ....................................................  17
anwesend:  .............................................................................  15
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
Stimmergebnis:
15 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Enthaltungen

gez. Schütz   - Siegel -
Bürgermeister

Holmenkollen den Sieg errungen und da-
mit 42 andere Mannschaften hinter sich 
gelassen.

Die Bedingungen in der Kindergartenau-
ßenstelle im Ambulanzpark haben wir im 
vergangenen Monat nochmals verbessert, 
indem ein Schallschutz angebracht wur-
de. Jetzt können die Kinder toben, ohne 
dass der Lärmpegel zu heftig wird.

Die Reparaturen am Rennsteighaus an der 
Neuen Ausspanne gehen voran. Sichtbar 
sind die Spuren der Verwüstung lediglich 
noch an zwei Stahltüren. Hier soll in Kür-
ze Abhilfe geschaffen werden. Leider hat 
uns die Polizei bisher keine Täter präsen-
tieren können.

Eine unschöne Sitte ist das Befahren der 
Randstreifen im Ort. Es gibt eigentlich 
genügend Parkmöglichkeiten, so dass 
man sein Fahrzeug nicht auf den begrün-
ten Streifen abstellen muss. Auch sind 
die Einfahrten ausreichend breit, um auf 
dem befestigten Weg abzubiegen. Die 
Spuren in den Grünflächen zeigen, dass 
es doch für einige Verkehrsteilnehmer 
schwierig ist, auf der Straße zu bleiben. 
Ich bitte darum, achtsamer mit unserem 

städtischen Inventar umzugehen. Tiefe 
Radspuren und aufgewühlte Randstreifen 
sehen nicht nur hässlich aus, sondern ver-
ursachen auch Arbeit und Kosten. Wenn 
sich Einheimische oder Durchreisende re-
gelwidrig verhalten, nehmen ich oder das 
Ordnungsamt auch gern Anzeigen entge-
gen, um den Schaden geltend zu machen.

Ab dem 30. März ist es wieder soweit. 
Auf dem Gelände des Wurmvereins nimmt 
die Abfallwirtschaft vom Landkreis Grün-
schnitt entgegen. Die Annahme erfolgt 
bis zum 4. Mai immer mittwochs von 10 
bis 18 Uhr. Ich bitte darum, diesen Ser-
vice, welchen es seit letztem Herbst gibt, 
auch in Anspruch zu nehmen. Es hat ei-
nige Überzeugungsarbeit gekostet, eine 
eigene Annahmestelle im Ort zu erhalten. 
Wenn eine ausreichende Nutzung nicht 
erfolgt, müssen wir mit einer Schließung 
rechnen. Das bedeutet dann, dass alle 
wieder nach Ohrdruf oder Gospiteroda 
fahren müssen, um Grünschnitt abzuge-
ben. Seit diesem Jahr gilt die neue Ver-
ordnung der Landesregierung, wonach 
Gartengrünschnitt in Thüringen generell 
nicht mehr verbrannt werden darf. Da ist 
eine eigene Grünschnittannahmestelle 
goldwert!

Aufmerksam möchte ich noch auf einige 
Veranstaltungen machen, welche unmit-
telbar bevorstehen. Am 18. März findet 
um 19 Uhr im Bürgerhaus ein Wasserhis-
torischer Vortrag zum Thema „Hochwasser 
in Thüringen“ statt. Einen Kindersachen-
flohmarkt gibt es im Bürgerhaus am 19. 
März und die Schützencompagnie lädt 
am 20. März zum Schießen auf den Os-
terhasen. Unser Osterspaziergang wird 
in diesem Jahr von der Stadtverwaltung, 
vom Kindergarten, vom Förderverein Kin-
dergarten und von der Schützencompag-
nie durchgeführt und findet am 24. März, 
Gründonnerstag statt. Start ist 15.00 Uhr 
am Bürgerhaus, der Osterhase erwartet 
uns 15.30 Uhr am Schützenhaus.

Weil das Osterfest in diesem Jahr fast 
noch im Winter liegt, findet unser städ-
tischer Frühjahrsputz erst danach und 
zwar am 16. April statt. Ich rufe bereits 
heute alle zum Mitmachen auf und bitte 
darum, geplante Vorhaben in der Tourist-
Info anzumelden. Nur so können wir un-
terstützen. Außerdem schauen wir auch 
gern mal vorbei.

Marco Schütz
Bürgermeister
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vom 11.03.2016 bis 29.03.2016
während der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung, Burgstallstra-
ße 31a, Zimmer 28, öffentlich aus.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit der Einsichtnahme bis 
zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
2016. Die Einsichtnahme ist während der Dienstzeiten im Zim-
mer 28 der Stadtverwaltung möglich.

Tambach-Dietharz, den 01.03.2016
gez. Schütz
Bürgermeister

Bekanntmachung 
Festsetzung der Grundsteuer 
mittels Allgemeinverfügung gemäß § 27 Abs. 
3 des Grundsteuergesetzes (GrStG)
Nach § 27 Abs. 3 GrStG in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 07.08.1973 (BGBl. S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 38 
des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) ist es möglich, 
bei zum Vorjahr unveränderten Grundsteuerhebesätzen auf die 
Versendung von Einzelsteuerbescheiden zu verzichten und die 
Grundsteuer A + B mittels Allgemeinverfügung festzusetzen.

1.  Der Stadtrat der Stadt Tambach-Dietharz hat in seiner 12. 
Tagung am 20.01.2016 mit Beschluss der Haushaltssatzung 
die Hebesätze der Grundsteuer A auf 296 v. H. und B auf 400 
v. H. für das Kalenderjahr 2016 festgesetzt. Gegenüber dem 
Kalenderjahr 2015 ist damit keine Änderung eingetreten, so-
dass auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das 
Kalenderjahr 2016 verzichtet wird.

 Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrund-
lage (Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert hat, wird deshalb durch diese öffentliche Be-
kanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
- GrStG - vom 07. August 1973 (BGBL. I S. 965), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 38 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. 
I S. 2794), die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2016 in der 
zuletzt für das Kalenderjahr 2015 veranlagten Höhe festge-
setzt.

 Die Grundsteuer wird mit den in den zuletzt erteilten Grund-
steuerbescheiden festgesetzten Beträgen fällig. Die Steuern 
sind an den im zuletzt ergangenen Steuerbescheid genann-
ten Fälligkeitstagen auf ein Konto der Stadtkasse zu überwei-
sen. Soweit der Stadtkasse ein Mandat erteilt wurde, werden 
die Beträge zu den Fälligkeiten eingezogen. Die bereits ge-
leisteten Zahlungen werden auf die Jahresschuld angerech-
net.

 Die für die Veranlagung notwendigen Unterlagen können bei 
der Stadtverwaltung Tambach-Dietharz, Burgstallstraße 31a 
während der allgemeinen Dienststunden eingesehen wer-
den.

 Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.

2.  Die Festsetzung der Grundsteuer nach Nr. 1 gilt nicht für die 
Bemessung der Grundsteuer für Mietwohngrundstücke und 
Einfamilienhäuser nach der Ersatzbemessungsgrundlage 
gemäß § 42 GrStG. Für solche Grundstücke ist die Steueran-
meldung für jedes Kalenderjahr bis zum 1. Fälligkeitstag der 
Grundsteuer abzugeben (§ 44 Abs. 3 GrStG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann binnen eines Monats 
nach ihrer Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung Tambach-Dietharz, Burgstallstraße 31a einzulegen. Die 
Frist für die Einlegung des Widerspruchs beginnt mit dem Ablauf 
des auf den Tag der Bekanntmachung dieser Allgemeinverfü-
gung folgenden Tages.
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit 
des Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung 
der festgesetzten Steuer nicht aufgehalten.

Tambach-Dietharz, den 01.03.2016
gez. Schütz
Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Stadt Tambach-Dietharz 
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund § 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in 
der Fassung vom 28. Januar 2003 (GVBl. Nr. 2 S. 41), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.12.2015 (GVBl. 
S. 183) erlässt die Stadt Tambach-Dietharz folgende Haushalts-
satzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im
Verwaltungshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit   4.929.000 €
und im
Vermögenshaushalt
 in den Einnahmen und Ausgaben mit   1.458.100 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt wird auf

226.000 €
festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer

a)  für die land- und 
 forstwirtschaftlichen Betriebe (A)   296 v. H.
b)  für die Grundstücke (B)   400 v. H.

2.  Gewerbesteuer   400 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf

750.000 €
festgesetzt.

§ 6
Es gilt der vom Stadtrat am 20.01.2016 beschlossene Stellen-
plan.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft.

Tambach-Dietharz, den 01.03.2016
Stadt Tambach-Dietharz
gez. Schütz  - Siegel -
Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der  
Stadt Tambach-Dietharz für das Haushaltsjahr 2016

Die Haushaltssatzung der Stadt Tambach-Dietharz für das Haus-
haltsjahr 2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde vom Stadtrat in 
öffentlicher Sitzung beraten und in der 12. Tagung des Stadtrates 
am 20.01.2016 beschlossen (Beschluss über die Haushaltssat-
zung Nr. 001/12/2016 und Beschluss über den Finanzplan 2015 
- 2019 Nr. 002/12/2016).
Gemäß § 21 Abs. 3 der Thüringer Kommunalordnung wurde die 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen der Rechtsaufsichtsbehör-
de mit Schreiben vom 25.01.2016 vorgelegt.
Die Eingangsbestätigung erfolgte mit Schreiben des Landrates 
vom 25.02.2016.
Genehmigungspflichtige Bestandteile sind in der Haushaltssat-
zung nicht enthalten.
Auflagen wurden durch die Rechtsaufsichtsbehörde nicht erteilt.

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2016 liegen in der Zeit
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Nachruf
Nicht die Jahre in unserem Leben zählen,
sondern das Leben in unseren Jahren.

Wir trauern um unseren langjährigen Mitarbeiter

Stephan Meyer
Er ist viel zu früh und unerwartet von uns gegangen.
Seine große Einsatzbereitschaft und sein Können haben wir 
sehr geschätzt.

Wir werden sein Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Stadtverwaltung Tambach-Dietharz
Bürgermeister und Mitarbeiter
Tambach-Dietharz, im Februar 2016

Annahme von Grünschnitt
Durch die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Landkreises Gotha 
mbh wird Grünschnitt in der Wurmhumusanlage Triftstr. zu fol-
genden
Öffnungszeiten:
 Mittwoch, den 30.03.2016
 Mittwoch, den 06.04.2016
 Mittwoch, den 13.04.2016
 Mittwoch, den 20.04.2016
 Mittwoch, den 27.04.2016
 Mittwoch, den 04.05.2016

jeweils in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
entgegengenommen. Die Annahme ist kostenpflichtig.

Ordnungsamt

Liste Abladeplätze Frühjahrsputz
•	 Högstraße	gegenüber	Garagen
•	 Apfelstädter	Str.	am	Garagenkomplex
•	 Parkplatz	Hörchner	Str.
•	 Neubau	Trafostation
•	 Steinbacher	Str.	Containerstandplatz
•	 Burgstallstr.	Containerstandplatz
•	 Kreuzung	Triftstr./	Friedrichrodaer	Str.
•	 Spießeplatz
•	 Kreuzung	Str.	des	Friedens/	Talsperrenstr.
•	 Mühlenstr.	An	der	Linde
•	 Kirchstr.	Einmündung	am	Kirchberg
•	 Steiger	Str.	Ecke	Oststr.
•	 Steigerstr.	Obere	Spitze
•	 Ambulanzpark	Aufgang	Kindergarten
•	 Gallbergstr./	Robert-Koch	Str.

Abfuhr erfolgt Samstag 16-18 Uhr

Bald ist es wieder so weit!
Am 16. April 2016 rufen wir wieder alle großen und kleinen Bür-
ger zum traditionellen Frühjahrsputz auf.
Gemeinsam wollen wir, wie in den Vor-
jahren, an`s Werk gehen und mit Besen, 
Rechen	und	Schaufel	Platz	 für	 den	Früh-
ling schaffen. Je mehr Leute mitmachen, 
umso mehr können wir schaffen, deshalb 
möchten wir alle Einwohner und natürlich 
auch die Vereine bitten, uns auch mit eige-
nen	Projekten	 tatkräftig	 bei	 der	Aktion	 zu	
unterstützen. Wie schon in den Vorjahren 
praktiziert, werden für den anfallenden Ab-
fall, Kehricht oder Laub Sammelplätze im 
gesamten Stadtbereich ausgewiesen. Unser Bauhof fährt diesen 
anschließend ab.

Beschlüsse des Grundstücks- u.  
Bauausschusses vom 09.12.2015

Bauanträge

Bauvoranfrage EFH, Triftstraße
Grundstück: Flur 4, Flurstück: 1359/11, 1359/10, Triftstraße
Beschluss - Nr. 09/01/2015
Das Einvernehmen wird einstimmig erteilt

Errichtung einer Brennholzlagerstätte mit Bedachung
an 3 Seiten geschlossen
Grundstück: Flur 1, Flurstück: 216/28, Heinrich-Heine-Str. 21
Beschluss - Nr. 09/02/2015
Das Einvernehmen wird einstimmig erteilt

Anträge auf sanierungsrechtliche Genehmigungen

Vorhaben:
- Verschalung Nordseite Untergeschoss
- Erneuerung Tür
Grundstück: Flur 2, Flurstück 427/3, Högstraße 16
Hinweise:
Grundlage der Ausführungen ist die rechtskräftige Gestaltungs-
satzung der Stadt T.-D.:
- § 6 Fassaden (4), hell lasiert
- § 9 Türen und Tore, Zweiflügeltür am Windfang
Beschluss - Nr. B 09/03/2015
Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird einstimmig erteilt.

Vorhaben:
- Abbruch Anbau am Wohnhaus (hofseitig)
-	 Nutzung	als	Terrasse	(Pflasterfläche)
Grundstück: Flur 1, Flurstück 319, Hauptstraße 23
Hinweise:
Grundlage der Ausführungen ist die rechtskräftige Gestaltungs-
satzung der Stadt T.-D.:
Beschluss - Nr. B 09/04/2015
Die sanierungsrechtliche Genehmigung wird einstimmig erteilt.

M. Schüßler
Vorsitzender Grundstücks- u. Bauausschuss

Aus dem Rathaus

Ausschreibung

Gastronomische Versorgung Talsperrenkonzert

Am 6. und 7. August 2016 finden die Talsperrenkonzerte statt.
Geplant sind in diesem Jahr für Samstag, den 6. August um 
16.00 Uhr „Holger Mück und seine Egerländer“ und am Sonn-
tag, den 7. August 17.00 Uhr im Rahmen des MDR-Musik-
sommers	„Justus	Frantz	und	die	Philharmonie	der	Nationen“.
Hiermit wird die gastronomische Absicherung der Veranstal-
tung ausgeschrieben.

Ausschreibungsunterlagen liegen in der Tourist-Information 
aus.

Angebote sind bis spätestens 31.03.2016 bei der Stadt Tam-
bach-Dietharz abzugeben.

Hauptamt
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Wir möchten die Einwohner allerdings noch darauf hinwei-
sen, dass diese Sammelplätze nicht für Hausmüll oder das 
Laub aus dem eigenen Garten gedacht sind!

Bei	größeren	Projekten	oder	Ideen	wird	um	Rückmeldung	beim	
Bürgermeister oder in der Tourist-Information gebeten, um Über-
schneidungen zu vermeiden! Also dann - alle wieder ran an die 
Arbeitsgeräte	und	für	den	Frühling	Platz	gemacht!

Bürgermeister 
Tel.: 036252 344-0 
buergermeister@tambach-dietharz.de

Tourist-Information 
Tel.: 036252 34428 
Mail: tourismus@tambach-dietharz.de

Der Landkreis Gotha sucht ständig Wohnungen für Asylbewerber/Flüchtlinge
Durch den Asylkompromiss und die weitere Veränderung des 
Asylrechts sollen Asylbewerber aus sicheren Drittstaaten und 
Asylbewerber ohne Bleibeperspektive Deutschland möglichst 
zügig verlassen.
Asylbewerber/Flüchtlinge werden zurzeit vorläufig in Gemein-
schaftsunterkünften, aber auch in Schulsporthallen unterge-
bracht.
Für Asylbewerber/Flüchtlinge mit einer Bleibeperspektive werden 
zur Förderung der Integration, auch in den Arbeitsmarkt, Miet-
wohnungen in jeder Größe und zu angemessenen Kosten durch 
den Landkreis gesucht. Auch die Nebenkosten und Heizkosten 
müssen ortsüblich und dürfen nicht z.B. durch eine mangelhafte 
Heiztechnik oder Gebäudedämmung überhöht sein. Sämtliche 
Kosten für Miete, Nebenkosten, Kleinst- und Schönheitsrepara-
turen werden vom Landkreis getragen.
Der Vermieter sollte bereit sein, Untermietverträge durch den 
Landkreis zuzulassen und, wenn die Voraussetzungen gegeben 

sind, Mietverträge mit Asylbewerbern/Flüchtlingen direkt abzu-
schließen. Der angebotene Wohnraum muss im bezugsfertigen 
Zustand sein. Die Ausstattung der Räume übernimmt der Mieter.
Interessierte werden gebeten, dem Landkreis entsprechende Mi-
etobjekte anzubieten:

  Landratsamt Gotha
  Amt für Gebäude- und Straßenmanagement
  18.-März-Straße 50
  99867 Gotha

E-Mail: Gebaeudemanagement@kreis-gth.de

Fragen hierzu beantworten Herr Neuske oder Herr Floßmann 
unter der Telefonnummer: 03621 214 252.
Ein Anspruch auf Anmietung des angebotenen Objektes besteht 
nicht.

Öffentlicher Personennahverkehr

Fahrplan Linie 850
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Fahrplan Linie 851
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Sonntag, 24.04.2016
ab. 10.00 Uhr Aktionstag “Deutschland spielt Tennis“
 Barrierefreie Tennisanlage, Apfelstädter Straße
Samstag, 30.04.2016
18.00 Uhr Maifeuer
 u. a. mit dem Schützenverein, dem Feuerwehr-

verein und den Feuerwehrmusikanten Floh-Seli-
genthal

 am/im Schützenhaus, Apfelstädter Straße
Samstag, 30.04.2016
10-17.30 Uhr Ausbildung zur/m Kräuterfachfrau/ mann
 Modul I, Grundlagen (Gebühr auf Anfrage)
	 Naturheilpraxis	Anke	Schilling,	Oberhofer	Str.	13

Jede Woche wieder:

Montag
19 - 22 Uhr Montagsmaler
 des Kunstzirkels „da Vinci“
	 ehemalige	Post,	Bahnhofstraße	21
Dienstag bis Sonntag
10 - 18 Uhr Erkunden - Erleben - Erholen
 von Angelteich bis Wasserspielplatz
 Erlebnispark und Museum Lohmühle
Mittwoch
10.00 Uhr Krabbelgruppe
 Förderverein 
 Kindertagesstätte „Gallbergspatzen“ e.V.
 Bürgerhaus/Sportraum, Burgstallstraße 31a
Mittwoch
13.30 Uhr Rommé-Nachmittag
 Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Donnerstag
13.30 Uhr Skat-Nachmittag
 Bürgerhaus/Raum 29 (EG), Burgstallstraße 31a
Freitag
14.00 Uhr Senioren- bzw. Spielenachmittag
 Seniorenclub des IB, Schützenstraße 13
Samstag / Sonntag,
ca. 14.00 Uhr Wildfütterung
 am Wildgehege Nähe Saurier-Ausgrabungsstätte
Sonntag
9 - 12 Uhr Schießzeit bei der Schützencompagnie 1350 e.V.
 Sebastians-Bruderschaft Tambach-Dietharz
 Schützenhaus, Apfelstädter Straße
auf Anfrage in der Tourist-Information:
 Führung im Heimatmuseum, Waldstraße 1

Alle Angaben sind ohne Gewähr!
Veranstaltungen auch unter: www.tambach-dietharz.de

U. Rausch
Tourist-Information

Einladung zum Osterspaziergang
Achtung! Alle großen und kleinen Freunde  
des Osterhasen aufgepasst!

Am Gründonnerstag, den 24. März 2016 findet unser 
traditioneller Osterspaziergang statt. Offizieller Treff-
punkt ist wieder um 15.00 Uhr am Bürgerhaus.

Ab 15.30 Uhr erwartet uns der Osterhase schon ge-
spannt auf dem Gelände des Schützenhauses.

In diesem Jahr dürfen alle großen und kleinen Gäste ge-
spannt sein, denn der Osterhase wird diesmal von unse-
rem örtlichem Kindergarten unter der Leitung von Frau 
Stumpe (besser bekannt als Tante Uschi) und vom För-
derverein des Kindergartens tatkräftig unterstützt. Unser 
Schützenverein sorgt wieder für die nötige „Unterkunft“ 
und genügend Getränke (auch für die Erwachsenen).
Viele Überraschungen, Spiel und Spaß warten daher auf 
die kleinen und großen „Osterspaziergänger“. Für Ver-
pflegung ist natürlich wie immer bestens gesorgt.

Tourist-Information
Undine Rausch

Sprechzeiten des Sanierungsbüros
Hiermit geben wir Ihnen den nächsten Sprechtag des Sanie-
rungsbüros Wohnstadt Thüringen bekannt:
 31. März 2016
Die Beratungen sind kostenlos und finden von 9.00 bis 12.00 Uhr 
in der Stadtverwaltung Tambach-Dietharz im Zimmer 113 statt.
Terminvereinbarungen über die Stadtverwaltung, Bauamt, Frau 
Bohner, Zimmer 119, Tel. 3 44 - 24.

Wolf
Bauamtsleiterin

Sprechstunden 
des Kontaktbereichsbeamten der Polizei
Die Sprechstunden für die Bürger der Stadt Tambach-Dietharz 
führt	der	Kontaktbereichsbeamte	der	PI	Gotha	jeweils	donners-
tags von 15.00 bis 18.00 Uhr in seinem Dienstzimmer im Bürger-
haus, Kellergeschoss durch.

K. Fiebig
Polizeihauptmeister

Sprechstunde der Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet 
nach telefonischer Absprache 036252 / 466408
 am letzten Dienstag eines jeden Monates
 von 18.00 bis 19.00 Uhr
 im Bürgerhaus Tambach-Dietharz
 Burgstallstr. 31a, Raum 29
statt.

Haar
Schiedsmann

Tourist-Information

Veranstaltungen März / April
Freitag, 11.03.2016
19.00 Uhr „Tambach-Dietharz in alten Ansichten“
 Lichtbildervortrag mit dem 
 Heimat- und Geschichtsverein
 Bürgerhaus/ Saal, Burgstallstr. 31a
Freitag, 18.03.2016
19.00 Uhr Tambach-Dietharzer wasserhistorische Vorträge:
 „Hochwasser in Thüringen“
 Buchvorstellung mit Dr. Mathias Deutsch
 Bürgerhaus/ Saal, Burgstallstraße 31 a
Freitag, 18.03.2016
19.00 Uhr „Schlachtfest“
	 in	der	Paulfeld-Baude	mit	dem	Wintersteiner
	 (Preis	p.P.	18,00	EUR)	
 Reservierungen unter Tel.: 036253 40993
	 Paulfeld-Baude	Campingplatz	Paulfeld
Samstag, 19.03.2016
10 - 14 Uhr Baby- und Kindersachenflohmarkt
 Bürgerhaus/ Saal, Burgstallstraße 31 a
Samstag, 19.03.2016
19.30 Uhr „Faszination Erde - Wunder der Natur“
 präsentiert von Markus Mauthe
 Saal, Gasthaus „Zum Bären“, Hauptstraße 69
Sonntag, 20.03.2016
9 - 12 Uhr Osterschießen auf den Osterhasen, KK-Gewehr
 Schützenhaus, Apfelstädter Straße
Donnerstag, 24.03.2016
15.00 Uhr Osterspaziergang
 vom Bürgerhaus zum Schützenhaus
Samstag, 26.03.2016
10.00 Uhr Oldtimertreffen und Teilemarkt
 Erlebnispark Lohmühle
Samstag, 23.04.2016
ab 10.00 Uhr Aktionstag “Deutschland spielt Tennis“
 Barrierefreie Tennisanlage, Apfelstädter Straße
Samstag, 16.04.2016
9 - 12 Uhr Frühjahrsputz
 Tambach-Dietharz
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Ein	Konzert	der	Extraklasse	erwartet	uns	am	Sonntag den 7. 
August um 17.00 Uhr im Rahmen des MDR Musiksommers mit 
„Justus	Frantz	und	der	Philharmonie	der	Nationen“.

Weitere Informationen sowie Tickets zu den Veranstaltungen 
erhalten Sie über:

 Tourist-Information in Tambach-Dietharz
 Tel.: 036252 34428 
 www.talsperrenkonzert.de

 MDR-Ticketshop 
 Tel.: 0341 94676699 
 www.mdr-tickets.de

	 Reservix
 Tel.: 0180 6700733
 www.reservix.de/vorverkaufsstellen

 Ticketshop Thüringen 
 Tel.: 0361 2275227 
 www.ticketshop-thueringen.de

Volksmusik und Klassik - 
das Talsperrenfestival in Tambach-Dietharz
Der Luftkurort Tambach-Dietharz und die Thüringer Fernwasser-
versorgung laden alle Musikbegeisterten ganz herzlich ein, vor 
der einzigartig schönen Kulisse der Alten Tambacher Talsperre 
drei außergewöhnliche Konzertevents zu erleben.

Am Samstag, den 6. August um 16.00 Uhr wird das Konzertwo-
chenende von „Holger Mück und seinen Egerländern“ eröffnet.
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Wir trauern um

Marianne Eiserwag    verstorben am 31.01.2016
Stephan Meyer   verstorben am 08.02.2016
Rosa Oppermann    verstorben am 11.02.2016
Barbara Hofmann   verstorben am 14.02.2016
Ruth	Platz		 	verstorben	am	18.02.2016
Renate Laue   verstorben am 21.02.2016

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst der Ärzte
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst im Krankenhaus 
Friedrichroda ist zu folgenden Zeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag von 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
 des Folgetages
Mittwoch und Freitag von 13.00 Uhr - 07.00 Uhr
 des Folgetages
Samstag, Sonn- und Feiertag, von 07.00 Uhr - 07.00 Uhr
24.12. und 31.12. des Folgetages

kostenfrei und ohne Vorwahl unter der Nummer
116 117

erreichbar.

Nur bei lebensbedrohlichen Notfällen sollte der Rettungsdienst 
über die einheitliche 

Notrufnummer 112
angefordert werden.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst der Apotheken wird im täglichen Wechsel zwi-
schen allen Apotheken des südlichen Kreisgebietes durchge-
führt.
Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse, dem Aushang 
der Falken-Apotheke oder im Internet unter www.apotheken.de.

Notdienst der Thüringer Zahnärzte - 
Notdienstinformation
Für	Patienten	mit	akuten	Schmerzen	steht	landesweit	die	zentra-
le Notdiensttelefonnummer

0180 5908077 (0,12 € pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftsdienste der Zahnärzte wie 
folgt geändert:
Wochenende  Freitag 18.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr
gesetzliche Feiertage  18.00 Uhr des Vortages und endet
 08.00 Uhr des folgenden Tages
Der Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Not-
fallvertretungsdienstes von
 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von
  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Notdienste sind aktuell, auch über das Internet abrufbar 
(www.kzv-thüringen.de).

Havariedienst
GAS
Ohra Energie GmbH ......................................Tel.: 03622 6216

STROM
Thüringer Energienetze ...........................Tel.: 0361 73907390

WASSER
Wasser- und Abwasserzweckverband 
Gotha und Landkreisgemeinden ...............Tel.: 0172 7920153

Aus der Stadt- und Kurbibliothek

Von Lesern für Leser  
empfohlen:

Vor ca. zwei Jahren bekam ich den 
Bestsellerroman „Ein ganzes halbes 
Jahr“ von Jojo Moyes in die Hän-
de und konnte dieses Buch nicht 
weg legen, bis ich erfahren hatte, 
wie die fesselnde Liebesgeschichte 
zwischen Louisa und Will ausging. 
Danach verschlang ich die nachfol-
genden Romane der Autorin: „Eine 
Handvoll Worte“, „Ein Bild von Dir“, 
„Weit weg und ganz nah“ mit großer 
Begeisterung - jeder immerhin um die 500 Seiten dick!
Als ich dann kürzlich in unserer Bibliothek unter den Neuerwer-
bungen „Ein ganz neues Leben“ erspähte, war ich voller Erwar-
tung und total überrascht, dass ich jetzt die Fortsetzung der Ge-
schichte aus dem ersten Buch erleben sollte.
Und wisst ihr was, genau das habe ich - in vier durchlesenen 
Nächten - und ich bereue nichts.

Bibo-Fan Renate

Was ist los in der Bibo?
Das nächste Treffen der „Bibo-Bastel-Kids“, diesmal zum 
Thema Ostern (Geschichten und Basteleien), findet

am 15.03.2016 um 16.30 Uhr
in der Bibliothek statt.
Wie gefällt euch „Bibo-Bastel-Kids“? Vielleicht fällt euch ja 
auch ein anderer schöner Name ein!
Der Unkostenbeitrag für Bastelmaterial beträgt 2,00 Euro.
Bitte meldet euch vorher zu diesem Treffen in der Bibo an.
Ich freue mich auf euch!

Diana Reising

Stadt- und Kurbibliothek
Burgstallstraße 31a, 
99897 Tambach-Dietharz
Tel: 036252 34435
Öffnungszeiten:
Montag  13 - 17 Uhr
Dienstag  13 - 18 Uhr
Donnerstag  13 - 17 Uhr
Freitag  13 - 17 Uhr

Wir gratulieren
14.03.  Frau Schambach, Gislinde  zum 80. Geburtstag
15.03.		 Frau	Ceglarski,	Helga		 zum	85.	Geburtstag
18.03.  Herrn Hildebrandt, Helmut  zum 90. Geburtstag
18.03.  Herrn Schnabel, Werner  zum 85. Geburtstag
27.03.  Frau Eck, Brigitta  zum 75. Geburtstag
29.03.		 Herrn	Marx,	Bruno		 zum	85.	Geburtstag
30.03.  Frau Walter, Ingeburg  zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt von:
Paul	Sebastian	Bărbos			 	geboren	am	25.01.2016
Theo Kachel    geboren am 18.02.2016
Ella-Marie Rausch   geboren am 22.02.2016
Liam Kurt Schützhold    geboren am 24.02.2016
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Internetadresse: www.katholische-kirche-gotha.de
Email-Adresse Gotha: Kath.Pfarramt.Gotha@t-online.de

Das Gothaer Pfarrbüro ist geöffnet: 
Montag, Mittwoch und Freitag: 
jeweils  von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
Donnerstag  von 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
und  von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr

Pfarrer	Pilvousek	ist	am	sichersten	nach	telefonischer	Vereinba-
rung zu erreichen.

Allen Einwohnern, Gästen und Besuchern ein gesegnetes, 
frohes und gesundes Osterfest!!!

Gottesdienste im März 2016

Samstag, 12.03.
17:30 Uhr  Wortgottesdienst Ohrdruf
17:30 Uhr  Eucharistiefeier Winterstein
Sonntag, 13.03. - 5. Fastensonntag 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier Waltershausen
09:30	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha
10:30 Uhr  Eucharistiefeier Friedrichroda
10:45	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha
Samstag, 19.03.
17:30 Uhr  Eucharistiefeier Ohrdruf
Sonntag, 20.03. - Palmsonntag
09:00 Uhr  Eucharistiefeier Waltershausen
09:15 Uhr  Eucharistiefeier Tabarz
09:30	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha
10:30 Uhr  Familiengottesdienst Friedrichroda
10:45	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha
Gründonnerstag, 24.03.
19:00 Uhr  Eucharistiefeier Winterstein
19:00 Uhr  Eucharistiefeier Friedrichroda
 anschl. Agapefeier im Gemeindesaal
21:00 Uhr  Ölbergstunde Gemeindesaal Friedrichroda
19:00	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha
20:30	Uhr		 Agapefeier	Pfarrkirche	Gotha
Karfreitag, 25.03.
10:00	Uhr		 Familienkreuzweg	Pfarrkirche	Gotha
11:00 Uhr  Kreuzweg Waltershausen
15:00	Uhr		 Karfreitagsliturgie	Pfarrkirche	Gotha
15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie Winterstein
Karsamstag, 26.03.
19:30 Uhr  Osternachtsfeier Winterstein
21:30 Uhr  Osternachtsfeier Friedrichroda
22:00	Uhr		 Osternachtsfeier	Pfarrkirche	Gotha
Ostersonntag, 27.03.
08:00	Uhr		 Eucharistiefeier	Christkönigskirche	Gotha
09:00 Uhr  Eucharistiefeier Waltershausen
09:00 Uhr  Eucharistiefeier Ohrdruf
10:30 Uhr  Familiengottesdienst Friedrichroda
10:45	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha
Ostermontag, 28.03.
09:15 Uhr  Eucharistiefeier Tabarz
09:30	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha
10:30 Uhr  Eucharistiefeier Friedrichroda
10:30 Uhr  Eucharistiefeier Winterstein
10:45	Uhr		 Eucharistiefeier	Pfarrkirche	Gotha

Im Ostergeheimnis wurzelt der Glaube
aus ihm schöpft die Hoffnung ihre Kraft

in ihm findet die Liebe zu ihrer ganzen Fülle.
Irmgard Erath

Jehovas Zeugen

Gedenkfeier zum Tod Jesu

Für Jehovas Zeugen ist es der wichtigste Tag im Jahr - der Tag, 
an	dem	Jesus	Christus	nach	dem	jüdischen	Kalender	gestorben	
ist. Zu dieser jährlichen Feier kommen auch viele Außenstehen-
de. So waren von den weltweit knapp 20 Millionen Besuchern im 
Jahr 2015 mehr als die Hälfte Nicht-Zeugen. Es gibt zu diesem 
Anlass keine großen Rituale, sondern eine leicht verständliche 
Ansprache zur Bedeutung des Ereignisses. Danach werden in 
einer einfachen Zeremonie die Symbole, Wein und Brot, herum-
gereicht.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirche 
Tambach-Dietharz / Georgenthal

Gottesdienste
13.03.16 - Sexagesimae
14:00 Uhr  Tambach / Diakonisches Zentrum
	 Pfarrerin	Rösch
20.03.16 - Palmarum
14:00 Uhr  Georgenthal / Elisabethkirche
 Mit Markus Keul
24.03.16 - Gründonnerstag
19:00 Uhr  Tambach / Lutherkirche
	 Tischabendmahl	mit	Pfarrerin	Katte
25.03.16 - Karfreitag
09:30 Uhr  Bergkirche / Dietharz
10:30 Uhr  Georgenthal / Elisabethkirche
	 Jeweils	mit	Abendmahl	und	Pfarrerin	Rösch
27.03.16 - Ostersonntag
09:30 Uhr  Lutherkirche / Tambach
10:30 Uhr  Georgenthal / Elisabethkirche
	 Jeweils	mit	Pfarrerin	Rösch
28.03.16 - Ostermontag
14:00 Uhr  Georgenthal / Elisabethkirche
 Regionaler Emmausgottesdienst 
	 mit	Pfarrerin	Katte
03.04.16 - Quasimodogeniti
10:00 Uhr  Georgenthal / Elisabethkirche
	 Mit	Pfarrerin	Katte

Regelmäßige Veranstaltungen
Posaunenchor
dienstags,  19:30 Uhr   Tambach / Diakoniezentrum
dienstags,		 18:30	Uhr	Jungbläser		 Tambach,	Pfarrhaus
freitags,		 18:00	Uhr	(Jugend)		 	Tambach	/	Pfarrhaus
donnerstags,  19:00 Uhr   Georgenthal / Kirche
Jungbläser
Dienstags,  18:30 Uhr   Tambach/Diakoniezentrum
Christenlehre
1.-	6.	Klasse		 	Mi	ab	15.30	Uhr		 	G‘enthal	/	Pfarrhaus
Klassen 1- 4   Do ab 15.15 Uhr   Tambach / Lu-Ki
Klassen 5+6   Do ab 16.00 Uhr   Tambach / Lu-Ki
Pfadfinder 
Dienstag	08.03.	um	17:30	Uhr		 	Georgenthal	/	Pfarrhaus
Dienstag	22.03.	um	17:30	Uhr		 	Georgenthal	/	Pfarrhaus
Senioren mit Frau Großkopp 
Montag 14.03. um 14:30 Uhr   Georgenthal / Hochhaus
Montag 07.03. um 10:00 Uhr   Tambach / Diakoniezentrum
Montag 21.03. um 10:00 Uhr   Tambach / Diakoniezentrum
Wir laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen im Kirchspiel ein.
Die Gemeindekirchenräte
Tambach-Dietharz und Georgenthal

Kontakt
Ev.-	Luth.	Pfarramt,	99897	Tambach-Dietharz,	Hauptstraße	77
Vakanzvertreter
Pfr.	Dr.	Gregor	Heidbrink,	Tel.	03623	306278
Persönliche	Termine	können	Sie	 jederzeit	 telefonisch	vereinba-
ren. Oder Sie schreiben an georgenthal@suptur.de.
Darüber hinaus bieten die Gemeinden folgende regelmäßige Bü-
rozeiten:
Georgenthal
montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr (Frau Schöler)
Tambach-Dietharz
dienstags, 13:30 - 16:30 Uhr und 
donnerstags 10:30 - 12:30 Uhr (Frau Stadler)

Katholisches Pfarramt Gotha
Schützenallee 22, 99867 Gotha
Pfarrbüro	 (0	36	21)	36430	 Fax	(0	36	21)	364330
Pfarrer	Pilvousek	 (0	36	21)	364321
Frau Olivia Schäfer (0 36 21) 364327
Schwester Talita (0 36 23) 200958 Büro oder
Haus Rosengart (0 36 23) 334250
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Herzliche Einladung zur  

Osternachtsliturgie 
im Kloster St. Gabriel

Der Herr ist auferstanden, Er ist wahrhaftig auferstanden!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir laden Sie alle ganz herzlich ein,
am Samstag, den 26. März, um 20:00 Uhr,

die Osternachtsliturgie in unserem Kloster mit uns zu feiern.
Die Göttliche Liturgie (Heilige Messe) wird feierlich

und zum größten Teil auf Deutsch gehalten.
Wir würden uns sehr freuen,

wenn Sie auch nach der Liturgie mit uns im großen Saal
des Klosters in einer gemeinsamen und

gemütlichen Runde Ostern feiern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben
mit Gottes Segen für Sie alle

in dieser vorösterlichen Segenszeit!
Kloster St. Gabriel

Nicolaus-Brückner-Str. 20a · Altenbergen · 036 253/251 42

Kindertagesstätten

Faschingsparty 
in der KITA „Gallbergspatzen“
„Tammich und Detersch Helau“ hieß es am Rosenmontag bei 
den Gallbergspatzen.
Toll	 kostümiert	 sah	man	Eisköniginnen,	Piraten,	Polizisten	und	
vieles mehr. Der Kindergarten wurde wieder mit viel Liebe und 
Fleiß dekoriert.
Nach einem ausgiebigen Frühstück versammelten sich alle Kin-
der im Turnraum.

Wie bei den ersten Christen werden Brot und Wein als Symbol 
gereicht Foto: JZ

Jehovas Zeugen halten sich mit dieser Feier an Jesu Worte: „Tut 
dies immer wieder zur Erinnerung an mich“ (Lukasevangelium 
Kapitel 22, Vers 19, Neue-Welt-Übersetzung). Wer das gern mit 
ihnen gemeinsam tun möchte, ist herzlich eingeladen (Eintritt 
frei).

Mittwoch, 23. März 2016
Wölfis, Crawinkler Straße 13, 19.00 Uhr

Alle, die mehr wissen wollen, können am Sonntag, den 3. April 
2016 einen speziellen biblischen Vortrag hören. Das Thema „Bist 
du auf dem Weg zum ewigen Leben?“ wird weltweit gehalten.

Königreichssaal von Jehovas Zeugen,
Wölfis, Crawinkler Straße 13, 9.30 Uhr

Weitere Informationen:
Elke Schubart, Telefon 036253 25137
Internet: www.jw.org

Neuapostolische Kirche

Gemeinde Tambach-Dietharz
Hohe Warte 5

Gottesdienst:

Sonntag  09:30 Uhr
Mittwoch  19.30 Uhr

Besondere Gottesdienste 
und Veranstaltungen:

So. 13.03.
09.30 Uhr  Gottesdienst mit dem 
 Evangelist Friedhold Hesse 
 (Vorsteher der Gemeinde Schleusingen)
Fr. 18.03. 
18.00 Uhr  „Lange Nacht der Hausmusik“
 in Gotha, Kesselmühlenweg 2
So. 20.03. 
09.30 Uhr  Jugendgottesdienst mit dem
 Bischof Ralph Wittich in Bad Salzungen
 Heinrich-Heine-Straße 38.
Fr. 25.03. 
09.30 Uhr  Gottesdienst zum Karfreitag
So. 27.03. 
09.30 Uhr  Ostergottesdienst
So. 03.04. 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit dem 
 Apostel Rolf Wosnitzka

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
sowie den Gästen unserer Stadt ein gesegnetes Osterfest.

Informationen im Internet
www.nak-mitteldeutschland.de
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Lohmühlenmuseum

Ostersamstag 26.03.2016: 
Oldtimertreffen & Teilemarkt

Am Ostersamstag, 26.03.2016, sind wieder Oldtimerfreunde 
aus nah und fern - mit und ohne Fahrzeug - zum Oldtimer-
treffen und Teilemarkt auf das Freigelände der Lohmühle 
herzlich eingeladen.
Ab 10:00 Uhr können historische Fahrzeuge bestaunt, Ersatz- 
und Zubehörteile erworben, Erinnerungen ausgetauscht und so 
manches Fachgespräch geführt werden ...
Händler können sich ab sofort 
 per mail: museum@lohmuehle.info,
 Telefon: 036252 / 460 00 oder 
	 Fax:	036252	/	460	29	
zur Teilnahme anmelden.
Kiosk, Gasthaus „Zur Lohmühle“ und Museum sind ganztags ge-
öffnet.

Weiter Informationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.lohmuehle.info

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SV „Motor“ Tambach-Dietharz

Frühwirt siegt bei Jugendolympiade

Mit Stolz haben die Tambach-Dietharzer Wintersportler die 
Starts von Juliane Frühwirt bei den Olympischen Jugendspielen 
im norwegischen Lillehammer verfolgt. Dabei startete Juliane am 
14. Februar mit einem fehlerfreien Schießen und einem unglaub-
lichen Husarenritt im Sprint zu einem sicher nicht erwarteten 
Sieg.	Nach	Platz	12	im	Verfolgungsrennen	und	Platz	5	im	Single	
Mixed-Wettbewerb	kam	am	Schlusstag	der	Spiele	noch	ein	star-
ker	2.	Platz	in	der	Mixed-Staffel	dazu.
Zu diesen herausragenden Erfolgen gratulieren wir Juliane ganz 
herzlich!

Dort	wurden	sie	vom	kleinen	und	großen	Prinzenpaar,	von	Minis-
tern und dem Bürgermeister überrascht. Nach einer kurzen Rede 
zur Eröffnung traten die kleinen „Fünkchen“ mit einem Tanz zum 
Lied der Biene Maya auf. Nach einem riesen Applaus und einer 
tollen Faschingsrakete gab es eine Zugabe.
Danach	startete	die	Party	und	es	wurde	getanzt,	gelacht,	gesun-
gen und gespielt.
Die vorbereitete Snackbar lud zu einer kleinen Erholungspause 
ein.
Mit	dem	Abschiedslied	„Atemlos“	endete	unsere	Party.

Vielen Dank an das gesamte Kita Team und allen Helfern,
die für einen unvergesslichen Tag gesorgt haben.

Der Elternrat

Vereine und Verbände

Osterschießen 2016
Liebe Bürger, Gäste, Vereine, 
Schützenschwestern,  
Schützenbrüder und Jungschützen,

am Sonntag, den 20.03.2016

(9.00 Uhr - 12.00 Uhr)
in das Schützenvereinshaus der Sebastians-Bruderschaft 
Tambach ein.

Ausschreibung zum Osterschießen:

Schießen auf den Hasenbraten mit Kleinkaliber
Geschossen wird mit KK-Gewehr, in 5er Gruppen, auf einen 
Holzpfahl auf dem sich ein Holzhase befindet.
Der	Schütze,	der	den	Hasen	vom	Pfahl	schießt,	
bekommt	einen	Hasenbraten	und	extra	
4 Keulen-Gutschein ausgehändigt.
Der kann dann in Herrenhof bei 
EDEKA, Fa. Kalb eingelöst werden.
Einlage	pro	Person:	6,00	EUR

hiermit laden wir Euch recht herzlich
zu unserem Osterschießen

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest 
und allzeit „Gut Schuss“!!!

Der Vorstand
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Dabei	 landete	 Benjamin	Menz	 zweimal	 auf	 dem	 ersten	 Platz.	
Paul	Pfauch	wurde	 in	der	AK	15	am	13.	Februar	Sechster	und	
am	 27.	 Februar	 Zweiter.	 Alina	Nußbicker	 verfehlte	 das	 Podest	
beim zweiten Wettkampf knapp. Sie wurde da am Ende Vierte.
Nach dem Saisonende folgt dann noch ein ausführlicher Bericht 
über unseren „Alt“meister Uwe Weiß.

Herzlichen Glückwunsch
Am 14.03.2016 gratuliert der SV „Motor“ Tambach-Dietharz 

Manfred Nußbicker recht herzlich zum 65. Geburtstag.

Wir wünschen Dir Gesundheit,
Schaffenskraft und 

viel Erfolg auf dem weiteren  
Lebensweg.

Helfried Kadur

Jugendherberge öffnet für Tambach- 
Dietharzer Saunafreunde ihre Sauna!

„Klein & familiär! 
Erst ausprobieren, 
dann urteilen!

Auf Grund der zum Monatsende schließenden Sauna im Bürger-
haus möchten wir und die Stadtverwaltung unsere Herbergssau-
na als Alternative für die Saunabesucher der Stadt anbieten. Un-
sere	Herbergssauna	bietet	Platz	für	bis	zu	sechs	Personen	in	der	
Trockensaunakabine, einen Ruheraum, Duschen, Toiletten und 
einen Umkleideraum. Die Herbergssauna kann nur in der Zeit 
von 9.00 bis 21.00 Uhr täglich unter telefonischer Terminabspra-
che	unter	036252	36149	zu	6	€	pro	Person/3	Stunden	gebucht	
werden! Wir weisen darauf hin, dass unsere Sauna vorrangig 
den Herbergsgästen zur Verfügung steht.
Ein	 angedachter	 und	 bereits	 in	 der	Presse	 bekanntgegebener	
Umbau unserer Sauna ist aktuell leider nicht realisierbar! Großen 
Gruppen empfehlen wir daher die Saunalandschaft vom Tabbs 
in Tabarz.
Wir freuen uns bereits über die ersten Anmeldungen und wün-
schen Ihnen viel Spaß bei uns!

Kai Grün
Herbergsleiter

Mitarbeiter auf 440 € Basis gesucht

Wir suchen ab dem 1. April Mitarbeiter/innen für die Zimmerreini-
gung unserer Herberge!
Bei Interesse bitte einfach uns anrufen und ein Vorstellungster-
min vereinbaren!
 Jugendherberge Tambach-Dietharz
 Ansprechpartner: Kai Grün
 Telefon: 036252 36149

Juliane Frühwirt Quelle YIS/IOC

Parallel	dazu	vertraten	Benjamin	Menz	und	Hendrik	Rudolph	un-
seren Verein mit sehr guten Resultaten beim JOSKA Deutschen 
Schülercup in Oberwiesenthal. So siegte Hendrik im Einzelren-
nen der AK15, wurde in der Staffel in der AK14/15 mit seinen 
Teamkollegen vom Sportgymnasium Oberhof Zweiter und im 
Techniksprint Vierzehnter.
Benjamin startete im Einzel der AK14 mit Rang 7, wurde mit ei-
ner reinen 14er Staffel Fünfter und gewann im Techniksprint die 
Silbermedaille.
Beide sind dann auch beim Finale des Schülercups an diesem 
Wochenende in Ruhpolding am Start.

Benjamin Menz

Hendrik Rudolph 

Als Ersatz für die angedachten Landesmeisterschaften fanden 
wegen des andauernden Schneemangels im Thüringer Wald 2 
Ranglistenwettkämpfe in der Oberhofer Skihalle am 13. und 27. 
Februar statt.

Impressum
Der Stadtkurier - Amtsblatt der Stadt Tambach-Dietharz
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Verlag und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, In den Folgen 43, 98704 Langewiesen, 
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Sonstiges

Neues aus dem Diakonischen Zentrum Spittergrund

… zum chinesischen Essen mit vorösterlichen Einkaufs-
bummel bei Viba am 12.3.2016.
Abfahrt 11:00 Uhr 
Anmeldungen unter: 036252/479000

Der	Gottesdienst	 findet	am	13.02.2016	mit	Pastorin	Rösch	um	
14.00 Uhr in der Tageseinrichtung statt.

Herzliche Einladung

Eine Reise durch Thüringen mit Johanna Kirschstein
Eine Buchlesung der besonderen Art
Die erfolgreiche Kinderbuch- und Heimatschriftstellerin Johanna 
Kirschstein entführt Sie am Donnerstag, dem 17.03.2016 ab 
15:30 Uhr im Andachtsraum auf eine unterhaltsame Reise durch 
Thüringen über und unter der Erde. Lassen Sie sich von ihren 
Geschichten und Erlebnissen verzaubern. Der Eintritt ist frei.

Wie in jedem Jahr wollen wir am Gründon-
nerstag, den 24.03.2016 um 14:00 Uhr mit 
einem Agapemahl uns an das Zusammen-
sein Jesu mit seinen Jüngern erinnern.
Musik, gemeinsames Essen und Trinken 
begleiten uns an diesem Abend in der be-
sonderen Stimmung in unserem Andachts-
raum.
Wir freuen uns auf Sie!

Am 30.03. findet ein Informationsabend von 17:00 - 18:00 Uhr 
für Interessierte statt, unter anderem mit den Themen:

•	 Informationen	zu	Pflegeleistung
•	 Tageseinrichtung
•	 Hausgemeinschaftswohnen
•	 Kneippangebote
•	 Offene	Fragen

Unsere Türen stehen Ihnen offen! Schauen Sie herein zu kos-
tenlosen Schnuppertag ihrer Wahl in unserer Tageseinrichtung
Bitte melden Sie sich bei uns an unter 036252/47900302 -
Wir freuen uns auf Sie!

Unsere Angebote für Ihre Gesundheit

Jeden	Montag	mit	Colette	Hörchner	in	den	Räumen	
unserer Tageseinrichtung:
Yoga für Jedermann 17:00 Uhr und
Step Aerobic Dance 18:00 Uhr
Bitte melden Sie sich an unter 036252/479000.

Ihr Team 
des Diakonischen Zentrums Spittergrund

1.650,00 EUR für das Kinder und Jugend-
hospiz in Tambach-Dietharz
Der jüngste Thüringer Abend in Neustadt am Rennsteig wurde 
ausschließlich zugunsten des Kinder- und Jugendhospizes in 
Mitteldeutschland in Tambach-Dietharz veranstaltet.
Die Organisatoren der Instrumentalgruppe „Neustädter Renn-
steigklänge	e.V.“	hatte	zum	Faschingsdienstag	ein	heiteres	Pro-
gramm gemeinsam mit den Rehbachtaler Blasmusikanten und 
der Theatergruppe Neustadt am Rennsteig auf die Beine gestellt.
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So schrieb L. Hempel zum Erfurter Dirigententag am 29.Juni 
1930	u.a.:	„Bedeutsame	Fragen	des	Chorgesangs	überhaupt,	gilt	
es	der	Lösung	und	und	Gestaltung	näher	zu	bringen!	Die	Pflege	
des modernen Liedgutes würde in erster Linie unseren leistungs-
fähigen Vereinen zufallen. Die Seele der musikalischen Arbeit im 
Chor	ist	der	Dirigent,	mit	ihm	steht	und	fällt	der	Verein,	von	ihm	
wird	es	abhängen,	ob	„sein	Verein“	durch	die	Pflege	unvergäng-
licher Kulturwerte zu einem reichen und reinen Quell deutschen 
Gefühlslebens wird, oder ob er durch rührselige schmalzige und 
wehmütige Töne Sänger und Zuhörer zur Sentimentalität und zu 
unechten und unwahren Gefühlen erzieht. Aus einigen dem Ver-
fasser noch vorliegenden Originaldokumenten geht hervor, dass 
der	von	Leopold	Hempel	geleitete	Georgenthaler	Chor	damals	
mit zu den besten des Thüringer Landes gehörte. Und in Tam-
bach - Dietharz verfügten alle drei Großbetriebe ja bis Ende der 
fünfziger Jahre über bekannte Kulturgruppen. Am bekanntesten 
war die Kulturgruppe der „Glüso“ unter der Leitung des im Jahre 
1912 in Altenbergen geborenen Karl Scharff (s. dessen“ Tam-
bach-Lied“)! Im Jahre 1959 bildete dann der Kurdirektor Gerhard 
Klein von der Stadt Tambach-Dietharz mit den Interessierten al-
ler drei Kulturgruppen das weit über die Stadt hinaus bekannte 
FDGB-Ensemble, welches bis zum Jahre 1980 14-tägig unver-
gessene Volkskunst-oder Heimatabende durchführte. Danach 
leitete bis zum Jahre 1990 mein ehemaliger Klassenlehrer und 
Chorleiter	Horst	Graf	(+)	dieses	Ensemble.
Roland Scharff

Zur Information
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte in der Stadt Tambach-
Dietharz verteilt.
Bei entsprechenden Reklamationen hinsichtlich Verteilung 
und Zustellung wenden Sie sich bitte an das Hauptamt der 
Stadt Tambach-Dietharz.
Telefon:  036252 344-16
E-Mail: hauptamt@tambach-dietharz.de

Über 100 Gäste sind der Einladung gefolgt. Sämtliche Einnah-
men aus Eintrittskarten, Verzehr und Künstlergagen wurden ge-
sammelt. Eine zusätzlich organisierte Verlosung von 50 attrak-
tiven	Preisen	sorgte	dafür,	dass	der	Spendentopf	kräftig	gefüllt	
wurde.
Am 24.02.2016 nahm Marion Werner, stellvertretende ehrenamt-
liche Vorsitzende des Hospizes, den Spendenscheck persönlich 
entgegen. Auf ein Wiedersehen einigte man sich gleich vor Ort, 
denn gern kommen die Musiker zum Tag der offenen Tür am 
10.09.2016 und unterhalten die Besucher zur Kaffeezeit.

Schon vor 85 Jahren gab es ein gemeinsa-
mes Handeln ...
Nur noch wenige Leser unseres Amtsblattes werden sich an den 
Musiklehrer und Organisten der Georgenthaler Elisabeth-Kirche 
- Herrn Leopold Hempel - erinnern. Dieser Georgenthaler Mu-
sikpädagoge war damals ebenfalls der Verantwortliche für die 
Schriftleitung des „Thüringer Sängerbundes“. Als ein solcher 
sorgte er für ein „Nachschlagewerk“ der Mitteilungsblätter des 
Thüringer Sängerbundes, welches sich am 21. Januar des Jah-
res die Stiftung Schloss Friedenstein mit der Gothaer Sänger-
schleife vom Jahre 1929 erwerben konnte. Für das Zustande-
kommen dieses „Sammelwerkes“ sorgten am 8. Januar 1931 der 
Georgenthaler Lehrer Leopold Hempel und der Tambach-Diet-
harzer	Buchbinder	Fritz	Paetz!	Es	gab	also	bereits	vor	85	Jahren	
ein gemeinsames und sinnvolles Handeln auf kulturellem Gebiet. 
Aus der folgenden Kopie wird ersichtlich, dass jener Georgentha-
ler	Chorleiter	aber	auch	als	ein	solcher	für	den	Thüringer	Sänger-
bund als Journalist und aktiver Mitarbeiter tätig war.

Nächster Redaktionsschluss
Mittwoch, den 30.03.2016

Nächster Erscheinungstermin
Freitag, den 08.04.2016


